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V.

Dies
ist die Form des Eiweisses Rad52, das an der

Reparatur und an der Rekombination der genetischen

Information beteiligt isV. Die dreidimensionale

Abbildung basiert ahf "Sausenden von zweidimensionalen

elcktronenmikroskopiscben Aufnahmen aus allen möglichen
Blickwinkeln (einige davon dekorieren deji darunter liegenden
Würfel). Forschende des Laboratorhfms für Ultrastrukturanalyse

der Universität Lausanne haben die Bilder gesammelt,

analysiert und daraus per Computer die dreidimensionale
Form von Rad52 modelliert. Sie enthüllt, dass das Eiweiss
eine ringförmige Struktur hat, die aus sieben einfachen Mole-

iRlen (Monomeren) besteht. Nun gilt es zu entschlüsseln,

welche Rolle diese Ringstruktur bei derRekombination und
der Reparatur der DNS spielt. Auf diesem Bild ist Rad52

8 Millionen Mal vergrössert; in Realität beträgt sqimDurch-
messer nur 13 Millionstel Millimeter (Nanometer).
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